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Die Digitalisierung wälzt nicht nur unseren Alltag um, sondern verändert zusehens 
auch den zeitgenössischen Literaturbetrieb. Doch wie prägen insbesondere soziale 
Medien die deutschsprachige Gegenwartsliteratur? Auf welche Weise adaptieren 
Autor:innen digitale Formate wie Chats, Tweets oder Instagram-Beiträge bzw. wel
che neuen ästhetischen Formen und Schreibweisen entstehen im Netz? Diesen und 
weiteren Fragen geht der Sammelband Popliteratur 3.0 nach.

Der Titel verweist implizit auf Diedrich Diederichsens inzwischen als gera
dezu klassisch geltende strukturgeschichtliche Periodisierung von Pop I und Pop 
II, mittels derer er Ende der 1990er Jahre zugleich das Ende der Popkultur als his
torisch-progressiver Kraft verkündete. Der Kulturwissenschaftler reagierte damit 
auch auf die inflationär gewordene Verwendung des Begriffs und den Hype um 
die Popliteratur. Pop sei insbesondere ab 1995 zum begrifflichen Passepartout 
einer unübersichtlichen Gesellschaft geworden, habe als „zeitdiagnostischer 
Dummy-Term“ seine subversive Distinktionsfähigkeit verloren. Wiewohl seitdem 
oftmals totgesagt, ist die Geschichte des Konzepts Pop seit 1955 (vgl. hierzu auch 
Thomas Heckens umfassende Studie von 2009) noch nicht auserzählt. Bereits 2014 
hatte eine von Diederichsen mitveranstaltete Wiener Tagung zu „Pop III“ ange
sichts der fortschreitenden Akademisierung und Musealisierung des Diskurses 
Möglichkeiten ausgelotet, das Sprechen über Pop für die Gegenwart anschluss
fähig zu halten: ästhetisch ebenso wie sozial, medial und nicht zuletzt auch poli
tisch. Im Zeitfenster von den 2010er Jahren bis heute entstanden auch die meisten 
der in der vorliegenden Publikation untersuchten literarischen Fallbeispiele, mit 
deutlichem Schwerpunkt auf der Prosa.

Habe die dem Sammelband zu Grunde liegende Tübinger Tagung von 2021 mit 
dem Titel „Popliteratur 3.0?“ noch unter der Frage gestanden, ob man überhaupt 
von einer dritten Phase der Popliteratur sprechen könne, „liege deren Legitimation 
drei Jahre später auf der Hand“ (1). Eine ambitionierte Setzung, welche die Heraus
geber insbesondere aus dem Boom digital inspirierter Literatur ableiten, die längst 
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Editorische Notiz / Editorial Note
Das Jahrbuch Gegenwartsliteratur beschäftigt sich mit der Literatur der drei letzten 
Jahrzehnte in der Bundesrepublik Deutschland, Österreich und der deutschsprachi
gen Schweiz. Die Beiträge, die von promovierten Literaturwissenschaftler:innen 
auf Englisch oder Deutsch verfasst werden, können jederzeit bei der Herausgeberin 
unter der Mailadresse des Jahrbuches eingereicht werden und werden umgehend 
beantwortet (gegenwartsliteratur.yearbook@gmail.com).

Das Jahrbuch ist ein „refereed journal“, d. h., die eingereichten Beiträge wer
den, soweit sie wissenschaftliche Standards erfüllen, von Fachgutachter:innen be
wertet. Das Evaluierungsverfahren ist anonym. Weitere Informationen zu Gegen
wartsliteratur finden Sie auf der Webseite gegenwartsliteratur.org.

Das Schwerpunktthema für das Jahrbuch Gegenwartsliteratur 2026 heißt 
„Räume & Orte erzählen – erinnern – imaginieren / Narrating – Remembering – 
Imagining Spaces & Places“. Außerdem wird es einige Beiträge zum Thema „(Neue) 
Medien & Mediendynamiken im Kontext der deutschsprachigen Gegenwartslitera
tur“ geben sowie, wie gewohnt, Einzelanalysen zu anderen Aspekten der deutsch
sprachigen Gegenwartsliteratur.

Friederike Eigler, Georgetown University
Washington, D.C., Sommer 2025
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